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Geschäftszeit Vorstand / Mitgliederverwaltung: Donnerstag 18.30 bis 20 Uhr 
Telefon während der Geschäftszeit: 09 11 / 81 35 91 · Fax: 09 11 / 8 17 85-11

Geschäftskonto: SPARDA Bank Nürnberg: IBAN: DE54 7609 0500 0000 6275 50 
Spendenkonto: SPARDA Bank Nürnberg: IBAN: DE89 7609 0500 0300 6275 50

Impressum der Vereinszeitung:
Herausgeber: Eisenbahn-Sportverein Nürnberg-Rangierbahnhof e.V. 
Verantwortlich: 1. Vorsitzender Claus Bieber, Kornburger Str. 42, 90469 Nürnberg 
Redaktion: Frank Zappatore · Druckerei: Die DruckArt GmbH 
Die Vereinszeitung erscheint einmal im Quartal · Piktogramme © DOSB/Sportdeutschland

Kontaktieren Sie gerne die Vorstandschaft
Donnerstags zwischen 18.30 und 20 Uhr unter 09 11 / 81 35 91 oder  
24/7 unter info@esv-nuernberg-rangierbahnhof.de

„Save the Date“ – Bitte schon mal vormerken …
23.–25.06.2023  Sommerfest beim ESV
21.–23.07.2023  Sommerfest St. Paul
31.07.2023 Redaktionsschluss Vereinszeitung 03/2023
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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder,

die Wettkämpfe einzelner Sportarten gehen in eine entscheidende Phase in der über 
Ab- oder Aufstieg entschieden wird. Hierzu unseren Mannschaften, Sportlern und Trai-
nern alles Gute, bleibt fair und vor allem verletzungsfrei.

Viel Erfolg!

Auch unser Sommerfest rückt immer näher, wir hoffen, dass Sie sich diesen Termin 
schon fest notiert haben. 23. bis 25. Juni 2023 auf unserem Vereinsgelände.

Im Anhang das Protokoll der diesjährigen sehr gut besuchten Jahreshauptversamm-
lung. Viel Spaß beim Lesen.

Wir wünschen einen schönen Frühling und bleiben Sie gesund.

Claus Bieber · 1. Vorsitzender

Akcay Necati Mert, Böhm Sophie, Konak Emre, Meindl Milan,  

Ullmann Vikas

Ewes Nora, Heinlein Lucas

Bohmann Peter, Matecki-Palasti Sina

Borisov Luisa, Strauß Bettie, Strauß Thore

Hockel Fabienne

Herzlich willkommen in unserer Vereinsfamilie !
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Sommerfest vom 23.06. bis 25.06.2023 
  des ESV Nürnberg-Rangierbahnhof,  
  Friedrich-List-Weg 10 in 90471 Nürnberg

Freitag, 23.06.2023
17:00 Uhr Beginn Festbetrieb
18:00 Uhr Losverkauf / Tombola mit kleinen tollen Preisen
18:30 Uhr Bier-Anstich durch die Vorstandschaft
19:00 Uhr Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder 

Samstag, 24.06.2023
10:00 Uhr Fußball F-Junioren gegen SC Obermichelbach
11:45 Uhr Fußball E-Junioren gegen TSV Fischbach
12:00 Uhr Beginn Festbetrieb
13:00 Uhr Fußball D-Junioren gegen JFG Moritzberg
14 bis 17 Uhr Torwandschießen
14 bis 17 Uhr „Lattlschießen“ auf der Eisstockanlage
15:00 Uhr Stand unserer Bastelgruppe „ESV Bastelbiester“
16:00 Uhr „Darts“-Bude
16:30 Uhr Fußball - internes Kleinfeldturnier
18:30 Uhr Live Musik mit
 „The Jollies – Poweroldies vom Feinsten“
21:00 Uhr Fackelverkauf
21:30 Uhr Entzündung des Sonnwendfeuers

Sonntag, 25.06.2022
09:00 Uhr Bezirkspokal der Damen auf der Eisstockanlage
10:00 Uhr Weißwurstfrühschoppen

Wir freuen uns auf ihren Besuch:
Wirt Martin Künkel und der ESV Rangierbahnhof

Änderungen vorbehalten
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PROTOKOLL DER JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
des Eisenbahn-Sportvereins Nürnberg-Rangierbahnhof
am Freitag, 21.04.2023
im Sportheim, Friedrich-List-Weg 10, 90471 Nürnberg

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Abteilungen
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Genehmigung des Jahresabschlusses 2022 und des Haushaltsplanes 2023
6. Entlastung des Vorstandes
7. Entlastung des Verwaltungsrates
8. Anträge/Sonstiges

Am Freitag, dem 21.04.2023 um 19:12 Uhr konnte der 1. Vorsitzende Claus Bieber die mit 51 Anwe-
senden besuchte Jahreshauptversammlung eröffnen.
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung war rechts- und satzungsgemäß eingeladen worden und 
zu Tagesordnungspunkt 8 waren keine Anträge eingegangen.

TOP 1: Verlesen des Protokolls aus 2022
Das Protokoll der JHV aus dem Jahr 2022 wurde vom 2. Vorsitzendem Fritz Müller vorgelesen und von 
den anwesenden Mitgliedern genehmigt.

TOP 2: Bericht des Vorstandes
Ehe der 1. Vorsitzende zu seinem Bericht überging, gedachten die Anwesenden der im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglieder. 

Gleich zu Beginn kam der Hinweis des Kassenprüfers Bernd Egenhofer, dass ihm nicht bekannt 
war, das auch Helmut Bauer noch als Kassenprüfer aufgestellt war bzw. ist. Festzustellen ist aber, 
da diese Funktion ausreichend mit zwei Personen (von ihm und Fritz Fischer) besetzt ist, letztlich 
rein provisorisch bzw. sicherheitshalber zusätzlich eine dritte Person aufgestellt ist. Die Einladung zur 
Kassenprüfung an alle drei Personen wurde von Hauptkassier Stefan Kern leider übersehen. Von der 
Vorstandschaft wurde sich dafür entschuldigt. 

Zur Mitgliederzahl konnte Bieber erfreulicherweise mitteilen, dass wir derzeit 497 aktive Mitglieder 
haben, wovon 155 unter 18 Jahren sind. Dies stellt prozentual den höchsten Stand seit 2014 dar. Auch 
die Anzahl der Fördermitglieder blieb stabil. Somit haben wir die Corona-Zeit in diesem Punkt wohl 
gut überstanden.

Bieber erläuterte als nächstes den Zustand der Gaststätte nach dem Weggang des letzten Wirtes, 
welcher das Pachtverhältnis selbst gekündigt hatte. Er hat, um es deutlich zu sagen „Einen Saustall 
hinterlassen“, den wir Instand setzen mussten und müssen, da eine Öffnung der Gaststätte seitens 
der Behörden nicht genehmigt worden wäre. Trotz des nicht mehr bestehendem Pachtverhältnisses, 
sind nach wie vor Postzustellungen von verschiedenen Firmen und in den verschiedenen Farben bei 
uns eingegangen (z. B. Versicherungen, Telekom; N-Ergie, Zoll, usw.).

Durch wohl versäumte Zahlungen seitens des letzten Pächters, stand der Zoll bei Bieber vor der 
Tür. Darüber hinaus hat auch das Finanzamt eine Forderung von 5000€ an uns gerichtet, die wir mit 
der hinterlegten Kaution bezahlen sollten! Von der hinterlegten Kaution mussten wir u. a. allerdings 
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bereits gute 4.000€ an die Brauerei zahlen und die dort aufgelaufenen Schulden zu begleichen. Eine 
Haftandrohung war ebenfalls dabei.

Als neuen Wirt dürfen wir Martin Künkel begrüßen, der uns bereits als Wirt bekannt ist und wir uns 
sehr freuen, dass er unser Sportheim wieder übernimmt.

Nach der Grundreinigung der Küche mussten verschieden Geräte repariert werden, u.a. der Ofen, 
Kühlschränke, Jalousien im Gastraum u.v.m. Neuanschaffungen wie eine Kühltheke, spezielle Farbe 
für die Küche, neue Fugen, neue Fliesen im Kühlraum, Instandsetzung des Schankbereichs usw.

Hier gilt auch ein besonderer Dank, nebst allen anderen fleißigen Helfern, an Matthias und Christian 
Oriwoll sowie Achim Kahofer für Ihren Einsatz bei den zu erledigenden Aufgaben. Hier konnte sich der 
Verein einiges an Zeit und Geld einsparen, da wir hierfür keine Firmen engagieren mussten. Weitere 
Arbeiten, wie die Beschaffung einer neuen Tür für den Kühlraum, stehen noch an, die wir aber noch 
etwas aufschieben können.

Auch musste die Regenablaufrinne am Gebäude erneuert werden. Bieber hat sich auch für neue 
Echtholz-Garnituren für die Terrasse interessiert, diese sind allerdings finanziell mit 3.000€ pro Garni-
tur, in einem Bereich den wir uns nicht leisten können.

Somit hoffen wir, dass wir mit fleißigen Helfern die Bänke, die wir haben, instand setzen und wieder 
benutzen können. Wenn wir bisher über die Kosten schauen liegen wir bei allem drum und dran bei 
16.000 €–18.000 €, die investiert werden müssen.

Eine neue Markise ist bereits im Jahr 2022 bestellt worden, diese, so hoffen wir, sollte bis Ende Mai 
geliefert und montiert werden.

Fast alle Kabinen wurden ebenfalls in Eigenregie renoviert, hier haben sich vor allem die A + B Ju-
gendlichen, Trainer und die Alt-Herren ins Zeug gelegt.

In Angriff nehmen müssen wir auch den A, B + C Platz, hierzu muss man sich in den nächsten 1-2 
Wochen mit den Abteilungen und Platzwart Gedanken machen. 

Zuschussanträge wurden seitens Bieber wieder gestellt, für eine Flutlichtanlage sowie die Bereg-
nungsanlage für den B Platz. Leider müssen diese Anträge jedes Jahr neu er- und gestellt werden.

Es sind Geländeveränderungen durch die Radsportabteilung vorgenommen worden, welche aus-
nahmslos von der Abteilung in Eigenregie erledigt wurden. Eine Cyclo-Cross-Strecke zum Training 
und zur Veranstaltung von Rennen wurde etabliert. Das erste Rennen fand im vergangenen Oktober 
statt und es wird auch im kommenden Oktober wieder stattfinden. Weiter wurden zwei große Contai-
ner für Gerätschaften in Eigenleistung angeschafft. Insgesamt eine weitere Aufwertung des Vereins. 

Ein Problem auf dem Gelände, sind nach wie vor unsere Birken, die wir nach und nach entfernen 
müssen.

Erfreulich ist die Wiederauflage der Vereinszeitung die von Ausgabe 03/2022 zur Auflage 01/2023 
schon etwas dicker geworden ist, sich leider finanziell aber noch nicht trägt. Hier bitten wir um Unter-
stützung der Mitglieder, Augen und Ohren für Werbepartner offen zu halten. Kontakte hierzu gerne an 
Rainer Lehr.

Ein großes Problem stellen für uns die Hallenbelegungspläne dar. Wir haben Hallenzeiten gebucht in 
der Neptunturnhalle, Bauernfeinschule und Adam-Kraft Schule. Da die Stadt Nürnberg es allerdings 
anscheinend nicht mehr unterstützt, dass kleineren Vereine, wie wir, in den Hallen trainieren können, 
wäre es fatal auch ungenutzte Zeiten an die Stadt zurückzugeben. Bieber hat bereits Kontakt mit dem 
Sport Service der Stadt aufgenommen, jedoch leider keine Rückmeldung erhalten. Bieber verwies 
auch auf einen Zeitungsartikel, über leere Turnhallen sowie die Geldverteilung an Sportvereine. 

Bieber erläutert die Idee einer eigenen Radsporthalle die auch andere Abteilungen nutzen könn-
ten. Was im ersten Moment utopisch klingt, aber grundsätzlich machbar scheint. Fakt ist, es sind 
Planungen in die Wege geleitet worden, zusammen mit Bieber und Fritz Fischer. Wir, der ESV, haben 
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angeboten als Betreiber-Gesellschaft eine Halle zu betreiben, das da heißt, wir möchten eine Halle mit 
einer Holzbahn bauen lassen und im Mittelteil sollen/können unsere Hallensportarten den Platz nutzen. 
Hat zur Folge, dass wir keine/weniger städtischen Hallen mehr anmieten müssten, sondern selbst der 
Betreiber einer Halle sind.

Dieses Projekt kann man nicht adhoc entscheiden, es liegt noch ein langer Weg vor uns. Nach den 
aktuellen Einschätzungen und Berechnungen, dem erarbeiteten Konzept, wäre dies eine logische und 
zielführende Aufwertung für unseren gesamten Verein.

Den Einwand von Sportfreund Miedel „Das Stützpunkt des Radsports in Nürnberg“ sei bereits vom 
Tisch, konnte Bieber so nicht bestätigen.

Eine Halle soll nach wie vor gebaut werden; der ASN Pfeil hat versucht seine Radrennbahn ohne 
Halle wieder ins Leben zu rufen oder es wurde schon mal geplant eine Halle in Altenfurt entstehen zu 
lassen. Die wohl hierfür verfügbaren 8 Mio. € sind allerdings wohl nicht mehr vorhanden?! 

Daher hat sich Bieber und Fischer auf die Hinterfüße gestellt um das Projekt umzusetzen. Platz hier-
für wäre das ehem. Sport Stengel-Gelände an der Münchner Straße oder alternativ auf dem eigenen 
Gelände, was bereits mit dem Forst vorbesprochen wäre. 

Hierzu würde die Halle hinter dem A-Platz gebaut werden, was eine Platzverschiebung mitbringen 
würde. Bei den Kosten bewegen wir uns bei einer Summe von ca. 10 bis 14 Millionen €. Hierzu gibt 
es allerdings eine enorme Summe an Zuschüssen von Seiten des Bundes, des Landes, der Stadt, der 
Verbände, was letztlich im Detail natürlich abschließend zu klären ist. 

Würde man die Halle dem Leistungssport-Radfahren verschreiben, wäre es ein Leistungszentrum. 
Leistungszentren in verschiedenen Sportarten werden von der Stadt, vom Verband und dem Bund 
bezuschusst. Dies hätte wohl den Nachteil, dass die Halle in erster Linie nicht vom Verein genutzt 
werden könnte. Würden wir die Halle als Betreiber-Gesellschaft (im Rahmen einer reinen Breitensport-
Sache) bewirtschaften, wäre der Bund, der Radsportverband, der BLSV und die Stadt im Boot. Insge-
samt kann so eine Summe rein rechnerisch natürlich nicht vom Verein gestemmt werden. Zu beachten 
wäre hier auch der Aspekt einer absoluten Aufwertung des gesamten Vereins, auch hinsichtlich des 
neuen Stadtteils Lichtenreuth inkl. der Universität. Über den Stand der Entwicklungen des Projektes, 
wird der Vorstand weiter informieren.

Auch hat Bieber auf Nachfrage von Sportfreund Full, ob denn die Eistockabteilung auch mit in die 
Halle könne, eingeworfen, dass man die Abteilung in der Planung nicht vergessen hätte.

Die Frage von Sportfreundin Sonja Stöcker, woher denn der Eigenanteil/der Fehlbetrag der Gesamt-
rechnung herkomme soll, entgegnete Bieber mit dem Hinweis auf den ESV als Betreiber-Gesellschaft. 
U. a. sieht das Konzept vor, dass durch Vermietungen etc. Einnahmen in die Gesellschaft generiert 
werden. Zur gegebenen Zeit werden die Mitglieder über weitere Schritte, bezüglich dieses interessan-
ten Themas informiert.

Bedenkend auf die aktuelle Situation, stellte Sportfreundin Belinda Mendrina die Frage: „Wie geht 
es hier mit dem Gebäude und Gelände weiter?“ Bieber gab hier nochmal den Hinweis, was aktuell 
im Gaststättenbereich alles getan wurde, verwies u. a. auch noch auf neue Toilettentüren, erwähnte 
aber auch die noch kommenden “Baustellen“ wie z. B. eine neue Decke im Saal, die Aufbereitung des 
Holzes im Gastraum, sowie die Kabine 4 im Sporttrakt, usw. Leider kostet uns das alles sehr viel Geld, 
welches wir aber auch schwer erwirtschaften müssen. Am Gebäude selbst muss grundsätzlich nichts 
gemacht werden.

Die Frage von Sportfreund Harry Schütz „wie dies denn alles aktuell finanziert wird, da wir doch 
immer kein Geld haben?“, konnte Bieber entgegnen, dass wir das schon irgendwie hinbiegen. Leider 
entgehen uns aber Pachteinnahmen, etc. die wir nicht erhalten, so lange die Gaststätte nicht „normal“ 
geöffnet hat. Daher muss dieser Bereich primär behandelt werden.
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Von Sportfreund Detlev Bengler erging noch der Hinweis, dass doch außer den genannten Personen 
auch gerne andere Mitglieder zu einem Arbeitsdienst kommen könnten! Dies kam im Plenum sehr gut 
an.

Nach einer fünfminütigen Pause erläuterte der 1. Vorsitzende Claus Bieber kurz, die zur Einsicht 
ausliegenden Zahlen des Wirtschaftsplanes und des Haushaltsplanes 2023. 

TOP 3: Berichte der Abteilungen
Es lagen keine Berichte der Abteilungen vor.

TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
Für das Gremium der Kassenprüfer gab Sportfreund Bernd Egenhofer den Bericht ab. Die Kassenprü-
fung sei nur durch zwei Kassenprüfer erfolgt. Hier nochmal die Entschuldigung an Helmut Bauer. Er 
bestätigte eine korrekte Kassenprüfung mit allen vorliegenden Belegen die gefordert wurden. Es gab 
keine Beanstandungen und stellte den Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft. 
Bieber bedankte sich bei den Kassenprüfern und entschuldigte sich nochmals für das Versehen.

TOP 5: Genehmigung des Jahresabschlusse 2022 und des Haushaltsplanes 2023 
Bieber verwies auf die Tischvorlage und den Bericht der Kassenprüfung. Die anwesenden Mitglieder 
genehmigten anschließend den Jahresabschluss 2022 und den Haushaltsplan 2023 einstimmig.

TOP 6: Entlastung des Vorstandes
Auf Empfehlung der Kassenprüfung wurde durch die Mitgliederversammlung der Vorstand einstimmig 
entlastet.

TOP 7: Entlastung des Verwaltungsrates
Bieber erläuterte kurz die satzungsgemäße Zusammensetzung des Verwaltungsrates. Dieser wurde 
dann durch die Mitgliederversammlung einstimmig entlastet. 

TOP 8: Anträge/Sonstiges
Bieber erklärte, dass bis zum heutigen Tage keine Anträge eingegangen sind.
Zum Punkt Sonstiges ergriff der 3. Vorstand Rainer Lehr das Wort. Zur Vereinszeitung erwähnte er 
das positive Feedback und wies nochmals daraufhin, dass wir auf die Berichterstattung der einzelnen 
Abteilungen angewiesen sind, sonst bliebe das Heft „leer“. 
Ebenso erging die Bitte von Lehr an alle Mitglieder: „Haltet Augen und Ohren offen für weitere Werbe-
partner damit sich unsere Vereinszeitung auch bald selbst trägt“.
Auch dieses Jahr ist Rewe wieder ein ganz wichtiger Partner. „Scheine für Vereine“ hat uns im vergan-
genen Jahr über 37.000 Scheine gebracht. Lehr bedankt sich bei den beiden Rewe Märkten die uns 
im Jahr 2022 unterstützt haben. UND es geht wieder los… ab 01. Mai 2023 startet erneut die Aktion 

„Scheine für Vereine“! Mit den gesammelten Scheinen und den dann hierfür eingelösten Prämien, konn-
ten viele Dinge für die Abteilungen angeschafft werden.
Er ruft aber auch ins Gedächtnis, dass wir als Vorstandschaft viel getan haben, aber tatsächlich ein-
fach auch nicht immer alles klappt! Ein reger Austausch, helfende Meinungen und Hände, zeigen aber 
letztlich auch das Interesse am Verein und das nicht alles gar so schlecht ist.
Ab dem 17.05. können wir Zumba anbieten – Schnuppertraining gibt es am 10.05. Hier haben wir eine 
neue Trainerin im Verein, die doch tatsächlich selbst auf uns zugekommen ist. Wir freuen uns sehr 
über diese Eigeninitiative zum Wohle unseres Vereins und begrüßen sehr herzlich Frau Carina Astafjev.
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Auf Frage von Sportfreund Tim Eiermann nach einem Sperrmüllcontainer der Stadt, damit der Müll-
berg am hinteren Tor kleiner wird, erklärte Bieber, das bereits in der ersten Januar-Woche die Stadt 
Nürnberg hier war und einen enormen Müllberg (u. a. viel des Ex-Pächters) mitgenommen hat. Es wird 
aber noch eine weitere Sperrmüllabholung durch die Stadt Nürnberg erfolgen.

Sportfreundin Belinda Mendrina meldete sich nochmals zum Thema Arbeitsdienst zu Wort. Es wäre 
doch sehr gut, wenn man eine Liste aufstellen würde, in der auch steht, was getan werden muss, 
wann die Arbeitsdienste sind usw. Dies wurde von Lehr dankend aufgenommen, darauf hingewiesen, 
dass das Thema abteilungsübergreifender Arbeitsdienst bereits in Planung sei und natürlich weiter-
verfolgt und umgesetzt werden soll. 

Leider enthalten sich lt. Sportfreund Christian Rauh auch viele Mitglieder einem Arbeitsdienst.
Abschließend bedankte sich Bieber bei allen Anwesenden für die Aufmerksamkeit, den Austausch 

und Meinungen, mit dem Hinweis, dass heute tatsächlich mehr Mitglieder vor Ort waren, als noch im 
letzten Jahr mit Neuwahlen.

Last but not least, erging noch der Hinweis auf das Sommerfest, welches vom 23. - 25.06. am 
Gelände stattfinden wird. Die noch ausstehenden Ehrungen der langjährigen Mitglieder werden, mit 
gesonderter Einladung, am 23.06 durchgeführt.
Bieber beschloss mit den besten Wünschen die Versammlung um 20:40.
Nürnberg, 27.04.2023

Claus Bieber   Margit Lehr  
1. Vorstand   i. A. Schriftführerin
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Aus der Vereinsfamilie 
Wir haben ja auch ein unter unserem Namen startendes Darts-Team, welches seine Heimspiele bei 
uns im Sportheim austrägt! Ein kleiner Bericht von Kapitän Matthias Oriwoll:
Über unsere Dart-Mannschaft „Rangers“
Wir gründeten uns Anfang 2011 aus Mitgliedern verschiedener Abteilungen des ESV Rangierbahnhof 
und meldeten uns im Ligabetrieb an. Nachdem wir tatsächlich zweimal hintereinander aufgestiegen 
sind, „spiggern“ wir in der A-Liga und stehen nach fünf Spieltagen auf einem guten 3. Platz.

Unsere Spieler: Kapitän Matthias Oriwoll, Jürgen Kohlbauer, Sven Rudolph, Christan Oriwoll, Marco 
Birkner, Achim Kahofer, Sandra-Leonie Wolf, Peter Graepp, Eduard Schäffer und Tim Eiermann 

Good Darts 

v. l. n. r.: Sandra-Leonie Wolf, Tim Eiermann, Christian Oriwoll, Matthias Oriwoll, Marco Birkner, 
Achim Kahofer



13

Eisstock / Stockschießen (Herbert Donner · 01 72 / 8 30 65 99)

Bezirkstag Eisstock Bezirk V Franken
Durch den ständigen Schwund von Spielern und ganzen Eisstockabteilungen oder -vereinen (noch 
verstärkt durch Corona) wird unser Bezirk V Franken immer kleiner. Das führt dazu, dass der Bezirk 
VI – Oberpfalz – unseren Bezirk gerne vereinnahmen und bei sich als Kreis eingliedern möchte. Damit 
würden uns aber feste Startplätze bei den Bayernpokalen wegfallen und wir müssten uns erst gegen 
die starken Mannschaften aus der Oberpfalz qualifizieren. Deshalb war es extrem wichtig, nach dem 
Rücktritt von Gisela Hirschhorn, die jahrelang oder besser jahrzehntelang als Bezirksobfrau den Be-
zirk geleitet hatte und von Klaudia Müller als Schatzmeisterin eine funktionsfähige Mannschaft für die 
Vorstandschaft des Bezirkes V Franken zu finden.

Dankenswerterweise hat sich unser Herbert Donner als neuer Bezirksobmann zur Verfügung gestellt 
und wurde auch gewählt und auch die anderen offenen Positionen konnten zufrieden stellend besetzt 
werden, so dass der Bezirk V weiter am Leben gehalten werden kann.

VITAhome Solo Stocksport Cup
Die Österreicher sind auf die Idee gekommen, eine Veranstaltung für die ganz Stocksport Verrückten 
durchzuführen, eine Meisterschaft im Solo Stockschießen. Das bedeutet, dass eine Mannschaft nur 
aus einem Spieler mit 4 Stöcken besteht. Dieser Spieler benötigt dann natürlich auch 4 identische Stö-
cke, 4 identische Griffe und jedem Menge Platten zum Maßen, Schießen und Anstellen, was normale 
Hobbyspieler gar nicht zur Verfügung haben.

Im Jahr 2023 findet die 3. Auflage diese Events statt, diesmal werden in 39 Vorrunden Standorten in 
4 Ländern die Teilnehmer für die Regionalausscheidungen ermittelt, anschließend evtl. noch Playoffs, 
die Endrunde findet dann mit 32 Herren und 16 Damen im Oktober in Wang (Österreich) statt.

Es werden insgesamt mehr als 500 Teilnehmer(innen) erwartet. In der Endrunde findet man dann 
erfahrungsgemäß jede Menge aktuelle und ehemalige Nationalspieler, deutsche und österreichische 
Meister und Europacupsieger.

Vom ESV haben sich Michi und Manuel für diese Turnier angemeldet. Währen Manuel in der Vorrun-
de leider ausscheiden musste, konnte Michi die Vorrundegruppe gewinnen und sich problemlos für 
die nächste Runde qualifizieren, wird spannend, wie weit er kommt.

Osterturnier
Beim Dreikönigsturnier hatte sich gezeigt, dass unsere Pflasteranlage stark vermoost ist und deshalb 
speziell für Anfänger sehr streng zu spielen ist, weshalb einige Damen nicht mitspielen konnten. Da 
das Mittel zur Bekämpfung des Mooses nur bei Temperaturen konstant höher als 8°C eingesetzt 
werden kann, konnte gegen den Moosbefall noch nichts unternommen werden und das Osterturnier 
musste leider entfallen. Als Ersatz dafür wurde vereinbart, am Vatertag, Donnerstag, den 18.05, ein 
Jedermann-Turnier auf unserer Anlage durchzuführen.

Turnierergebnisse
Es hat sich eingebürgert, dass Privatturniere nicht mehr als reine Herrenturniere ausgeschrieben 
werden, sondern als so genannte „freie“ oder “offene“ Turniere, das heißt, dass bei den 4 Spielern 
sowohl Damen als auch Herren beliebig eingesetzt werden können. Das ist für uns ein großer Vorteil, 
da wir durch unsere Bundesliga erprobte Damenmannschaft starke Frauen besitzen, mit denen wir 



14

In Kaltenbrunn von links: Herbert, Beate, Torsten, Conny

bei fehlenden Männern die Mannschaften auffüllen können und sich unsere Mannschaften trotzdem 
häufig im vorderen Bereich der Siegerliste befinden, auch wenn ansonsten wenige Damen im Turnier 
vertreten sind.

Ergebnisse:
Offenes Turnier Ingolstadt Michi, Manuel, Gisela, Conny 1. Platz
Offenes Turnier Kaltenbrunn Herbert, Torsten, Conny, Beate 4. Platz
Bezirkspokal Herren Fischbach: Michi, Torsten, Manuel, Marco 2. Platz
Offenes Turnier Wetterfeld vormittag Michi, Torsten, Daniel, Conny 2. Platz
Offenes Turnier Wetterfeld nachmittag Michi, Torsten, Daniel, Gisela 2. Platz

Fritz Müller

Nächste Turniere
Fr. 05.05.23 offen Heselbach-Meldau
So. 07.05.23 Zielschießen Bezirk Roth
Fr. 12.05.23 Arbeitsdienst 15.00 Uhr
Sa. 13.05.23 offen Karlshuld
So. 14.05.23 offen Uehlfeld
Do. 18.05.23 Jedermannturnier ESV 13.00 Uhr
Fr. 19.05.23 offen Steinmühle
So. 21.05.23 offen Rinchnach
So. 28.05.23 Pfingstturnier (muss noch 

festgelegt werden)
Sa. 03.06.23 Herren Hainsacker
So. 04.06.23 Mixed Schierling
Di. 06.06.23 Spielersitzung 

Do. 08.06.23 Duo offen Friedrichshall
Sa. 10.06.23 Mixed Neustadt a. d. Waldnaab
So. 11.06.23 offen Sonne Bruck
Fr. 16.06.23 offen Friedenfels
23./25.06.23 Sommerfest ESV
So. 25.06.23 Damen Bezirkspokal ESV
Fr. 30.06.23 Duo-Herren Bezirkspokal VR
Sa. 01.07.23 Duo offen Ebhausen
So. 02.07.23 Damen Bayernliga Nord 

Pilgramsberg
Fr. 07.07.23 offen Adelhausen
So. 09.07.23 Herren 2 Bezirk A/B/C
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Fußball   (Dieter Miedel · 01 57 / 58 90 84 22)

Wichtige Heimsiege im Kampf um den Klassenerhalt
Die Erste der Rangers stand nach den ersten vier Pflichtspielen in diesem Jahr mit nur einem Punkt-
gewinn (0:0 beim SV Wacker Nürnberg) im Heimspiel gegen den FC Stein bereits enorm unter Druck. 
Zwar konnte man auch die Spiele zuvor gegen Gegner aus der oberen Tabellenhälfte lange Zeit offen-
halten, belohnte sich aber auch aufgrund zweier später Gegentore beim TSV Azzurri Südwest und ge-
gen den VfL Nürnberg nicht mit weiteren Punkten (jeweils 1:2). Gegen den Tabellennachbarn aus Stein 
war demzufolge ein Heimerfolg Pflicht. Der Start verlief alles andere als vielversprechend und schnell 
lag man nach zwei Fehlern mit 0:2 bereits zur Halbzeit zurück. Mit der aber wohl besten Halbzeit der 
gesamten Saison konnten die Rangers das Spiel noch in einen 3:2 Sieg drehen und wichtige drei 
Punkte in einem direkten Duell um den Klassenerhalt einfahren. Da aber auch die anderen Konkurren-
ten im Tabellenkeller nun regelmäßig punkten, war man nach der Niederlage bei Aufstiegsfavorit FC 
Bosna Nürnberg (2:0) im nächsten Heimspiel gegen den SC Worzeldorf erneut schon fast zum Siegen 
verpflichtet. Mit dem hart erkämpften 2:0 Sieg hat man sich nun für die letzten vier Saisonspiele zwar 
eine bessere Ausgangsposition verschafft, muss aber gerade in den kommenden direkten Duellen 
weiterhin punkten, um am Ende sicher die Klasse zu halten!

Um dies zu erreichen, freut sich die Mannschaft weiterhin auf möglichst viel Unterstützung von Euch 
bei den Spielen!

Hier noch die restlichen Termine der Rückrunde:
So. 07.05.2023, 15:00 Uhr ..... A TSV 1861 Zirndorf
So. 14.05.2023, 15:00 Uhr ..... H FC Serbia Nürnberg
So. 21.05.2023, 15:00 Uhr ..... A SG Eintracht Falkenheim
So. 04.06.2023, 15:00 Uhr .... H SGV Nürnberg/Fürth 1883 II

Sportliche Grüße Euer Jan Thunhart

Groß war der Jubel nach dem wichtigen 2:0 Heimsieg gegen den SC Worzeldorf. Hier freut sich Ste-
fan Matthes mit den Torschützen Hasan Caylan (Nr. 8) und Daniel Birkner (Nr. 14). © Fabian Strauch 
(fussballn.de)
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Bericht der A-Jugend
Mit einem etwas ausgedünnten Kader startete die A-Jugend die Mission Meisterschaft. Ähnlich wie in 
der Sommervorbereitung fielen auch diesmal wieder 3 Vorbereitungsspiele aus – diesmal aber wegen 
schlechten Wetters. Eine Partie konnten wir jedoch spielen und besiegten hier die SF Fürth mit 5:2. 
Leider kamen auf unserem C-Platz die spielerischen Akzente etwas zu kurz. Heißt, noch viel Arbeit für 
die Jungs und die beiden Coaches. Gleich zum Rückrundenstart hatten wir es mit dem TSV Altenfurt 
zu tun , der sich selbst noch Hoffnung auf den 1.Platz machte. Diese konnten wir ihnen aber mit einer 
anständigen Leistung - erstmals am B-Platz – gleich wieder zu nichte machen. Mit 4:2 Toren konnten 
wir das kleine Derby gewinnen und haben uns in der Tabelle weiter abgesetzt. Die beiden nächsten 
Punktspiele fielen wieder dem schlechten Wetter zum Opfer.
Am 01.05. gewannen eines der Nachholspiele bei der SG/DJK BFC Ammerndorf mit 5:0. Das andere 
Nachholspiel gegen KSD Hajduk findet am 04.05.2023 statt. Spiel 4 der Rückrunde führte uns zu 
Bayern Kickers 2. Ein Spiel ohne Wertung ….
Hier sind wir mit drei B-Jugendlichen angetreten, da wir selbst mittlerweile Spieler nicht nur ausbilden, 
sondern auch altersgerecht der 1.Mannschaft zur Verfügung stellen. Ein Dank an Achim der mit seiner 
B-Jugend das Ganze auch unterstützt. Unser Dank gilt Yoel Haubner, Rashad Emanuel und Alex 
Donaubauer für die kurzfristige Aushilfe. Unseren Jungs Ben Eigenseher, Vikas Ullmann und Stefan 
Mathes drücken wir die Daumen, damit sie mit der 1.Mannschaft den erklärten Klassenerhalt schaffen.
Mehr zum Rest der Saison im nächsten Vereinsheft!
Nur noch etwas in eigener Sache:
Die B- und A -Jugend unterstützen dieses Jahr den ESV mit einer Dart-Bude, dem Torwand-  
und dem „Lattlschiessen“ am Sommerfest.
Wir würden uns freuen, Euch zahlreich begrüßen zu dürfen!

Die Sportkameraden Walter Wolf und Detlev Bengler mit Team
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Bericht der E-Jugend
In unserer letzten Ausgabe des Vereinsheftes hatten wir noch geschrieben, dass der erste Sieg der 
E-Jugend nicht mehr weit sei. Am 11.03., 17.00 Uhr Ortszeit im Rangers-Park, war es dann soweit, wir 
haben die E-Jugend vom TSV Altenfurt mit 4:2 vom Platz „gefegt“. Dieser Sieg war enorm wichtig für 
die Kinder. Er brachte Selbstvertrauen und auch wieder genügend Motivation regelmäßig ins Training 
zu gehen.
Am 25.03. ging dann die Rückrunde gegen SF Großgründlach los. Obwohl unser Atlas uns mit einem 

„lupenreinen“ Hattrick dreimal in Führung brachte, ging das Spiel knapp mit 4:5 verloren. 
Am 22.04. waren wir in Poppenreuth zu Gast. Halbzeitstand 3:1. Am Ende stand es leider 9:1 für Pop-
penreuth. Dies war aber den vielen Auswechselungen unsererseits geschuldet.
Am 29.04. hatten wir Kleeblatt 99 Fürth zu Gast. Nach einer 4:2 Führung mussten wir aber dann noch 
zwei richtig „blöde“ Gegentore hinnehmen und am Ende trennte man sich mit einem 4:4.
Am 30.04. waren wir im Rahmen eines kleinen Turniers gegen eine ukrainische Flüchtlingsmannschaft 
beim 1.FC Nürnberg eingeladen. Wir spielten mit drei Mannschaften gleichzeitig  ein 3 gegen 3  im 
Funino-Stil. Danach noch ein Abschlusspiel mit 7 gegen 7. 
Alle Spiele wurden gewonnen. Den sportlichen Aspekt kann man hier getrost vernachlässigen, denn 
es ging ja auch darum den ukrainischen Spielern ein paar Stunden Abwechslung und Spass zu bie-
ten, um von dem fürcherlichen Krieg und der Zerstörung in der Ukraine abzulenken. Vielen Dank an 
unseren Vitali, der mit seinen Kollegen vom 1. FC Nürnberg einen tollen Nachmittag mit sehr schönen 
Spielen organisierte.  
Wir begrüßen auch wieder drei neue Spieler. Lieber Adrian, Dave und Fabio wir wünschen euch viel 
Spaß in unserer ESV-Familie.  

Weitere Termine:
07.05. gegen Concordia Fürth 13.05. gegen SC Worzeldorf
17.06. gegen ASV Veitsbronn 24.06. an unserem Sommerfest gegen TSV Fischbach

Mit sportlichen Grüßen Kai Mendrina und Markus Riegelein
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Bitte unterstützt uns und sammelt wieder fleißig Scheine!
Bei unserem REWE-Markt Hadafmand am Matthäus-Hermann-Platz 2 oder auch im REWE-Markt 
Schweiggerstr. 2 stehen wieder Sammelboxen bereit. Aber auch im Sportheim können die Scheine 
gerne abgegeben werden. Können wir das Ergebnis aus 2022 von gesammelten 37.482 Ver-
einsscheinen tatsächlich überbieten?
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Leichtathletik   (Klaus Hartz · 09 11 / 76 52 35)

ESV-Nachwuchs-Sprinter startet gut in die Wett-
kampfsaison 2023
Fürth 15. Januar; Nordbayerische Hallenmeisterschaf-
ten: Im 60-m-Sprint seiner Altersklasse M15 überquerte 
Ricardo Rotter die Ziellinie nach 7,87 Sekunden. Dies be-
rechtige ihn auf Anhieb zur Teilnahme an den Bayerischen 
Hallenmeisterschaften am 11. Februar in München. Dort 
gelang Ricardo im dritten Vorlauf mit 7,79 sec der Sprung 
in das Finale der acht Besten. Im Endlauf wurden für den 
Schüler 7,68 Sekunden (persönliche Bestzeit) gestoppt. 
Als vierter verpasste er dabei die Bronzemedaille um win-
zige 0,04 sec.

In der Osterwoche bereiteten sich vier Aktive und zwei 
Betreuer vom ESV Rangierbahnhof mit Sportfreunden 
vom TSV Katzwang in einem Trainingslager in Pesaro 
(Mittelitalien) auf die Freiluftwettkämpfe vor. Gleich da-
nach waren einige auf Wettkampftour und zeigten schon 
ordentliche Freiluft-Leichtathletik: Beim Katzwanger Früh-
lingssportfest am 22. April war Nora Ewes (Frauen) im 
100m Sprint- und im Weitsprung erfolgreich. Ricardo Rot-
ter (M15) zeigte in 12,31sec (100m), 5,46m (Weitsprung) 
und 1,60m (Hochsprung), dass nicht nur im Sprint, son-
dern auch im Mehrkampf Hervorragendes von ihm zu er-
warten ist.

Die Sommer-Trainingszeiten von ca. Mitte April bis ca. Mitte 
Oktober: Status: April 2023 – In den Ferien sind Änderungen möglich)

ESV-Sportanlage · Nürnberg · Friedrich-List-Weg 10

Nur nach Vereinbarung Frauen, Männer, Jugend ab 10 Jahre

Städtische Leichtathletikanlage Nürnberg Langwasser · Bertolt-Brecht-Str. 39

Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr Frauen, Männer, Jugend ab 12 Jahre

Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr Frauen, Männer, Jugend ab 12 Jahre

Dienstag 17:30 – 19:30 Uhr Sportabzeichen-Abnahmen des BLSV

Donnerstag 17:30 – 20:00 Uhr Frauen, Männer, Jugend ab 12 Jahre

Freitag 17:30 – 20:00 Uhr Nur nach Vereinbarung

Ricardo Rotter
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In der Oberpfalz kamen dann am 1. Mai während der Eschenbacher Bahneröffnung, bei kühler Witte-
rung, folgende Ergebnisse zustande:
100 m Männer 4. Platz Daniel Pongratz 13,01 sec
Weit Männer 5. Platz Daniel Pongratz 5,25 m
100 m Frauen 1. Platz Nora Ewes 14,34 sec
Weit Frauen 1. Platz Nora Ewes 4,14 m
100 m M15 1. Platz Ricardo Rotter 12,22 sec
80 m Hürden M15 1. Platz Ricardo Rotter 12,90 sec
Das Pfungstädter Abendsportfest war für Senior Bernhard Zwingel am 03. Mai der Saisoneinstand. 
Für den Bayerischen M65 1.500 m Vizemeister des Vorjahrs (5:39,49) wurden dort über die 1.500 m 
Mittelstrecke 5:55,46 min gestoppt.

Ricardo Rotter (rechts) Nora Ewes (links)
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Trampolin  (Klaus Probst · 09 11 / 6 42 65 74)

Die Trampolingruppe am Dienstag stellt sich vor. 
Wir, das sind Jugendliche im Alter von 13-15 Jahren und unsere Trainerin Katja, verbringen unseren 
Dienstag am liebsten in der Halle. Von 18 bis 20 Uhr trainieren wir in der Turnhalle der Neptunschule. 
Wir haben ein paar Berichte für euch geschrieben, um euch etwas von unserem Training zu erzäh-
len. 

Theo:  
Trampolin springen macht nicht nur sehr viel Spaß, 
es hat auch mit Übung zu tun. Teamgeist ist auch 
sehr wichtig, vor allem beim Aufbau der Geräte 
bei dem alle mithelfen. Nach dem Dehnen heißt 
es dann „Rauf auf die Trampoline und lossprin-
gen“. 

Bild links von links nach rechts:  
Jasmin, Milla, Anna-Lena, Theo und Nico

Nico:  
Trampolin springen macht Spaß, aber man muss 
auch sehr vieles beachten wie z.B. dass man 
während der Sprünge Spannung halten muss 
und die Übung auch richtig turnt. Man muss sich 
auch gegenseitig helfen z.B. beim Aufbauen der 
Trampoline muss man Kraft haben, um sie aufzu-
klappen deswegen macht man es auch zu zweit. 
Nachdem wir es aufgebaut haben und uns ge-
dehnt haben können wir anfangen zu springen.
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Milla:  
Ich liebe die Sportart Trampolinturnen. Erst ma-
chen wir unsere Aufwärm-Programm und da-
nach dürfen wir aufs Gerät. Katja (unsere Trai-
nerin vom Dienstag -Training) bringt uns immer 
neue coole Sprünge bei. Es macht total Spaß, da 
wir auch Sprünge lernen, die man nicht an Wett-
kämpfen springen darf. Außerdem ist das Tram-
polinturnen nicht zwingend wettkampforientiert, 
außer man selbst will es.
Ich kann die Sportart jedem Teenager empfehlen.
 
Jasmin:  
Ich finde Trampolinturnen ist ein tolles Hobby, da 
man sich nur auf das Springen konzentriert und 
den Alltag vergessen kann. Am Anfang helfen 
alle die Trampoline aufzubauen. Nachdem wir  

uns aufgewärmt haben dürfen wir auf die Geräte. 
Es ist toll, dass man auch viel von den Anderen 
lernen kann. Manchmal machen wir auch Chal-
lenges wie zum Beispiel: wer mehr Sitz zu Sitz 
hintereinander schafft. Bevor wir wieder abbau-
en, spielen wir ab und zu noch zusammen ein 
Spiel, wie zum Beispiel ich packe meinen Koffer 
oder Nudelspringen.

Anna-Lena:  
Wenn wir alle mehrmals unsere Übungen gesprun-
gen sind, spielen wir manchmal noch ein Spiel auf 
dem Trampolin. Ich finde „Zeitspringen“ und „Seil-
springen“ richtig cool. Aber „Ich packe meinen 
Koffer“ oder  „Mattenspringen“ sind auch schöne 
Spiele.

Turnen / Gymnastik / Fitness  

Turnen

Liebe Mitglieder!

Achtung!
Wir haben Zumba im Angebot – Herzlich willkommen unserer neuen Trainerin Carina Astafjev – siehe 
hierzu auch die große Werbeanzeige im Heft! Mitmachen lohnt sich – Infos bei Carina!
Unser beliebtes Kinderturnen findet wie folgt statt:
3 bis 6 Jahre – 16.15 bis 17.15 Uhr
6 bis 9 Jahre – 17.45 bis 18.45 Uhr
In der Schulturnhalle der Neptunschule!
Kommt doch einfach mal vorbei oder meldet Euch bei Christina de Simone.

(Christina de Simone 0176 / 70 79 22 71)
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Aus der Vereinsfamilie ... aus dem Jahr 1956

Die damalige 1.Jugendmannschaft des ESV war am 31.05.1956 auf Einladung des Bayerischen 
Fußball-Verbandes zu Besuch in der Sportschule München-Grünwald. Natürlich war das Erlebnis 
schlechthin das Treffen mit dem damaligen Bundestrainer Sepp Herberger (in der Bildmitte).

Ebenfalls erwähnenswert – besiegten doch die Rangers mit ihrem legendären Trainer Hans Alt (Bild-
mitte vor Herberger) die erste Jugend des FC Bayern München mit 5:0!

Mit dabei auch der zweifache Torschütze Randolf „Randy“ Müller (hinterste Reihe, 2. von links) und 
unser ESV’ler schlechthin, Norbert Heurich (vorne ganz rechts).

Ein Team, dass sich auch vor den 1.Jugendmannschaften des „Clubs“ oder des „Kleeblatts“ nicht 
fürchten musste.  

Witzig!? – Es ist Frühling … auf geht’s, Sport machen!

„Warum sitzt Du auf dem Hometrainer?“ –„Ich trainiere!“
„Ohne zu treten?“ –„Ich fahre einen Hügel runter!“

„Mensch, der kleine Bub ist beim 

Fußballspielen schon drei Mal ge-

stürzt und jedes Mal ohne Tränen 

einfach wieder aufgestanden und 

weitergelaufen!“

„Na, also Profi wird der sicher nicht!“
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Wintersport  (Rolf Beyer · 09 11 / 83 57 47)

Wintersport: Trainingsprogramm
Natürlich treiben wir neben Wandern und Feiern auch regelmäßig Sport! 
Möchtest Du eine bessere Kondition und Koordination, dann bist Du hier genau richtig.  Das Training 
der Wintersportabteilung findet ganzjährig statt, was der Name so nicht automatisch verrät. Unsere 
qualifizierten Übungsleiter Roland und Eddi sorgen für ein abwechslungsreiches Programm - und 
denken sich auch immer wieder neue „Reize“ für uns aus. Gerade die Stretchbänder (Bild) sehen so 
harmlos aus, aber man sollte sie nicht unterschätzen! Jeder kann individuell nach seiner Leistungs-
fähigkeit bzw. Tagesform mitmachen. Die Übungen werden immer zu passender Musik ausgeführt, 
so dass Übungsgeschwindigkeit, Intensität während den einzelnen Phasen (warm up, Hi-Low, finale 
Entspannung) gut „zusammenspielen“.
Komme doch einfach mal (unverbindlich) zum Schnuppertraining. Wir freuen uns auf dich!
Montagabend von 19-20 Uhr in die Sporthalle der „Sonderschule Süd“, Jean-Paul-Platz, Nürnberg, 
oder ruft unseren Abteilungsleiter an (Rolf Beyer, Tel. 01 72 8 49 51 59)
oder schaut bitte auf unsere Homepage. 

Wintersportler im Frühling
Der Winter ist endgültig vorbei! Der beste Beweis war das herrliche Wetter am Ostermontag, das 
wie gerufen kam für unsere „traditionelle“ Osterwanderung. Diesmal trafen wir uns an der Gaststätte 
Edelweißhütte in der Nähe von Happurg. Sechzehn Wanderinnen und Wanderer machten sich gutge-
launt auf den Weg durch das malerische Hammerbachtal, wo wir die Natur in vollen Zügen genießen 
konnten. 

Training der Wintersportabteilung v.l.n.r.: Thorsten Jastrow, Evi Killinger, Gaby Scheunert, Sabine Be-
cker-Jastrow, Christine Drescher, Sigrid Löwe, Thomas Scharl, Marianne Zmarsly, Roland Scheunert, 
Eddi Johannes, Rolf Beyer, Bild aufgenommen von: Roland Scheunert
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Kleine Pausen mit selbstgebackenen Leckereien von Barbara und Christa und den „Likörchen“ von 
Klaus gehören natürlich zum Programm.
Vorbei an Engelthal gelangten wir nach gut 7 km nach Henfenfeld. Im „Zum Wirtshaus“ kehrten wir 
ein und freuten uns über die gute fränkische Küche mit Schäuferla und Rouladen – und das gute 
Kellerbier!
Nach dieser ausgiebigen Pause machten wir uns schließlich wieder auf den Rückweg. Die Landschaft 
war auf dem Rückweg nicht weniger schön und wir genossen erneut das sonnige Wetter.
Insgesamt war es eine wunderbare Wanderung mit einer tollen Gruppe. Wir freuen uns schon auf die 
nächste Tour!
Wandertipp für alle, die unsere Tour ausprobieren wollen:
Start: Parkplatz Gaststätte „Edelweißhütte“, Deckersberg 34, 91230 Happurg
Route: Durchs Hammerbachtal vorbei an Engelthal nach Henfenfeld (ca. 7 km, 1,5-2 Std.). Rückweg: 
gleiche Strecke; Einkehrmöglichkeit: Gaststätte „Zum Wirtshaus“ in Henfenfeld (Tel. 09151-958899)

Mit sportlichen Grüßen
Thorsten Jastrow, Rolf Beyer und Roland Scheunert

Hammerbachtal (Osterwanderung der Wintersportabteilung)v.l.n.r.:
Eddi Johannes, Evi Killinger, Christine Drescher, Thorsten Jastrow, Gaby Scheunert, Oliver und Doris 
Putz, Klaus Boesmiller, Sabine Becker-Jastrow, Rolf Beyer, Renate Boesmiller, Armin Hofmockel, Bar-
bara Beyer, Andrea Hofmockel, Roland Scheunert, Klaus Drescher 
Bild aufgenommen von: unbekanntem Wanderer
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Aus der Vereinsfamilie: Arbeitsdienst

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
wir haben zwar eines der schönsten, gleichwohl aber auch ein sehr großes Sport-
gelände und insoweit ist immer viel zu tun. 
Auch aus der Jahreshauptversammlung kam nunmehr der Wunsch nach konzer-
tierten Arbeitsdiensten, welchem wir natürlich sehr gerne nachkommen und dies 
auch nach Möglichkeit dauerhaft etablieren wollen. 
Bei diesen Arbeitsdiensten geht es um das Vereinsgelände und seine Darstellung –  
abteilungsübergreifend!

Wichtig erscheint aktuell, dass wir noch bis zum Sommerfest, uns als Verein so 
schön und aufgeräumt wie möglich präsentieren und deswegen an folgenden Ter-
minen, so viel wie möglich geschafft werden soll:
20.05. Entfernung Unkraut rund um das Sportheim und den Kabinentrakt

 Hecken, Sträucher schneiden, kleine/tote Bäume absägen 
(arbewe bis Werkstatt und Parkplatz)

 Abfall/Unrat entsorgen (Holz, Elektrogeräte, Eisenwaren, Bauschutt, 
Sperrmüll, etc.)

10.06. Zeltaufbau fürs Sommerfest

 Tischgarnituren rausholen, aufstellen und säubern

 Kabineneingang außen (Wand verputzen/ausbessern und streichen)

 Alles was wir am 20.05. nicht geschafft haben

17.06. Abfall/Unrat entsorgen

 Alles was wir bisher nicht geschafft haben

Beginn immer um 9:30 Uhr beim ESV
Wer hat einen Anhänger und kann damit z. B. zum Wertstoffhof fahren?
Wer hat eine akkubetriebene Säge und/oder Heckenschere?
Wer hat einfach nur Zeit und Lust zu helfen?

Wichtig: Wer kann die Organisation in Absprache mit dem Vorstand überneh-
men? Bitte bei der Vorstandschaft melden!

Nächster Termin wäre dann der Aufbau des Sonnwendfeuers, vermutlich am 
22./23.06.!



28

Ahnert Helga 23.06.1946

Arnast Reinhard 27.07.1943

Beß Erwin 22.08.1948

Beyer Rolf 06.07.1961

Biersack Rüdiger 26.06.1944

Biersack Willi 29.07.1942

Birkner Norbert 06.08.1960

Bohmann Peter 23.07.1959

Denzner Helmut 05.06.1934

Edler Bernd 29.08.1959

Egerer Rainer 24.07.1959

Engelhardt Robert 12.07.1939

Girbinger Lieselotte 23.07.1936

Gleixner Elfriede 01.06.1941

Gleixner Lothar 26.06.1938

Heiden Albrecht 28.07.1934

Heidenberger Dieter 16.06.1958

Jacob Else 25.07.1941

Jakob Siegfried 17.07.1949

Klement Thomas 19.07.1956

Küblböck Thomas 14.06.1959

Lehmann Heinz 27.08.1936

Lehmann Gertraud 17.08.1938

Lichteneber Elfriede 10.06.1941

Lindner Walter 20.07.1952

Macher Erich 05.06.1954

Marmulla Ullrich 18.07.1947

Melchert Dagmar 03.07.1957

Mendrina Belinda 24.06.1961

Moosburger Marianne 18.07.1942

Oehme Ruth 07.08.1948

Rößlein Hans 04.08.1951

Schaffarzik Josef 03.07.1955G
eb

u
rt

st
ag
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Schröder Wilfried 28.08.1956

Schröder Anneliese 25.06.1924

Steinlein Johann 05.06.1951

Titsch Kornelia 22.08.1952

Vollet Hans 19.06.1936

Waldmann Friedrich 27.07.1938

Weinrich Norbert 28.06.1949

Zehnder Roland 22.06.1963

Wir gratulieren! Allen Geburtstagen vom 01.06. bis 31.08. wünscht der 

ESV ab dem 60. Ehrentag von Herzen alles Gute und für den weiteren 

Lebensweg Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von

Wilhelm Wasner
verstorben am 17. November 2022

Wir werden stets ein ehrendes Andenken bewahren!
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Lübener Straße 6
90471 Nürnberg
Telefon: 09 11-9 83 35 67
Fax: 09 11-8 17 28 45
E-Mail: info@diedruckart.de
www.diedruckart.de
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Friedrich-List-Weg 10 · 90471 Nürnberg
Home-Page: www.esv-nuernberg.de

E-Mail: info@esv-nuernberg-rangierbahnhof.de

Eisstock: Herbert Donner · 01 72 / 8 30 65 99

Fußball: Dieter Miedel · 01 57 / 58 90 84 22

Turnen Gymnastik Fitness: Christina de Simone · 01 76 / 70 79 22 71

Leichtathletik: Klaus Hartz · 09 11 / 76 52 35

Radsport: Fritz Fischer · 01 52 / 29 29 33 83

Wintersport: Rolf Beyer · 09 11 / 83 57 47

Trampolinturnen: Klaus Probst · 09 11 / 6 42 65 74

Kraftraum / Beauftragter: Helmut Bauer · 01 51 / 54 88 10 15

Sport, Spiel und Spaß
bei Ihnen vor der Haustür –


